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Patienteninformation 
Hinweise zu ambulanten Narkosen 

Sehr geehrte Patientin, sehr geehrter Patient.  
 
Ihr Operateur hat mit Ihnen eine ambulante Durchführung des geplanten operativen Eingriffs 
besprochen. Wir freuen uns, dass Sie noch am OP-Tag unsere Klinik wieder verlassen und in Ihre 
gewohnte häusliche Umgebung zurückkehren können. 
Dieses Informationsblatt soll Sie über die Besonderheiten einer ambulanten Anästhesie informieren. 
 
Ambulante Anästhesieverfahren (Vollnarkose oder Regionalanästhesie) werden unter denselben 
Qualitäts- und Sicherheitsansprüchen durchgeführt, wie im stationären Umfeld. Der Anästhesist 
übernimmt die Verantwortung für die Überwachung und Aufrechterhaltung der lebenswichtigen 
Körperfunktionen während des Eingriffs und postoperativ bis zur Aufhebung der (offensichtlichen) 
Wirkung des Anästhesieverfahrens. Nicht offensichtliche Nachwirkungen eines Narkoseverfahrens 
können jedoch in sehr seltenen Fällen auch noch bis zu 24 Stunden nach der Entlassung auftreten. 
Daher beachten Sie bitte folgende Punkte am OP-Tag: 
 

 Kommen Sie zum vereinbarten Zeitpunkt nüchtern zu uns. Das bedeutet, 6 Stunden vor 
Aufnahme ist keine feste Nahrung erlaubt, bis zu 2 Stunden vorher sind klare Flüssigkeiten wie 
Tee oder Wasser jedoch möglich. Rauchen Sie am OP-Tag nicht. 
 

 Bringen Sie ggf. Ihre Dauermedikation für den OP-Tag mit zu uns. 
 

 Benennen Sie uns eine Begleitperson, die Sie nach dem Eingriff abholt und für 24 Stunden bei 
Ihnen bleibt, um Ihnen in einer unerwarteten Notsituation helfen zu können. Diese 
Begleitperson muss uns per Unterschrift bestätigen, dass sie die Betreuung übernimmt. Sie 
muss in der Lage sein, die Bedeutung und Tragweite des Anästhesieverfahrens zu verstehen 
und entsprechend reagieren können. Eine Entlassung ohne Begleitperson kann nicht erfolgen. 
 

 Eine selbstständige Teilnahme am Straßenverkehr, das Bedienen von Maschinen und das 
Unterzeichnen von Verträgen sind für 24 Stunden nicht erlaubt (eingeschränktes 
Reaktionsvermögen und Geschäftsfähigkeit). 
 

 Bei Auffälligkeiten oder Fragen erreichen Sie uns rund um die Uhr über die Telefonnummern: 
03606-760 für Heiligenstadt 
036076-990 für Reifenstein 

Oder in Notfällen alarmieren Sie den Rettungsdienst über die Notrufnummer 112 
 

Wir wünschen Ihnen schon jetzt eine rasche Genesung. 
 
Ihre Abteilung Anästhesie, Intensiv- und Schmerzmedizin 
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